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(Anrufbeantworter)

Geöffnet:
Montag
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Platzanlagen:
Bezirkssportanlage
Hubertusburg
Dinnendahlstr. 25A
45136 Essen 
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 26 24 76

HCE 99 e.V.
Hockey-
Kunstrasenanlage
Clubhaus
Dinnendahlstr. 27
45136 Essen
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 26 18 19

1/2015

Märchenschloss
Neuschwanstein



Steeler Straße 327
45138 Essen
Telefon 02 01/ 89 84 89
Telefax 02 01/ 28 9166

NEU: Beratung auch bei Ihnen Zuhause, auch ausserhalb der Öffnungszeiten.

Unser ESG-Special:Bei jeder Buchung einer TUI-Pauschalreise in die Karibik,
auf die Kapverden oder nach Mauritius bis zum 30.12.2015

(Abreise egal) erhalten ESG-Mitglieder einen
Tankgutschein über 25,– Euro pro Person & Woche

(2 Personen, 2 Wochen = 100,– Euro).
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So sind wir für Sie erreichbar!
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Vorstand

Die FIFA
und der Essener Sport

Ein Lob gebührt der US-Justizministerin, in die-
sem Fall dem FBI und den schweizerischen
Justizbehörden. Deren Ermittlungen gegen
FIFA-Funktionäre standen in allen Zeitungen
und sie wurden auch von den TV-Medien
bezüglich des derzeit bekannten Sach verhaltes
ausführlich dargestellt.
Wie sollen ehrenamtlich tätige Trainer, Übungs-
leiter und Betreuer der Sportjugend Fairness
und Sozialverhalten vermitteln können, wenn an
der Spitze der weltweit größten Sport -
organisation sich korrupte Funktionäre tum-
meln, die sich nicht scheuen, etliche Millionen
Schmiergeld entgegenzunehmen, und die sich
danach mit der gewünschten Stimmabgabe
bedanken? 
An ihrer Spitze sitzt nach seiner Wiederwahl
eine sog. Lichtgestalt namens Josef Blatter.
Seine zwei Stellvertreter sitzen in Unter -
suchungshaft. Es gibt aus der Sicht einfacher,
politisch interessierter Sportlerinnen und
Sportler logischerweise nur zwei Möglich keiten:
1. Der Chef kennt nicht die verbrecherischen

Umtriebe von zwei seiner engsten Mit -
arbeiter. Dann hat er seinen Betrieb über-
haupt nicht im Griff und ist demnach unfähig.
Er muss schnellstens zurücktreten.

2. Er ist in die Machenschaften verwickelt, dann
ist er mindestens auch korrupt und gehört in
Haft. In dem Fall ergibt sich allerdings eine
üstere Prognose: Wenn er das Gefängnis
nach einigen Jahren verlässt, wird er sofort

wiedergewählt; es sei denn, biologische
Hemmnisse sprechen dagegen.

Solange die UEFA die Funktion eines Bett -
vorlegers ausübt und weiterhin
Geld diesen Sport dominiert, wird sich nichts
ändern. Festzuhalten aber bleibt: Der Fisch
stinkt immer vom Kopf her !
Im Rathaus der Stadt Essen fand kürzlich eine
öffentliche Sitzung des Sportausschusses statt.
Anwesend waren ca.70 Vereinsvertreter. Thema
war ein Gutachten über die Möglich keit weiterer
Einsparungen im städtischen Haushalt. Nach
den Vorschlägen der Ver fasser sollen auch die
Essener Sport vereine einen Beitrag leisten.
Unsere ESG 99/06 lebt beinahe ausschließlich
von den Mitgliedsbeiträgen, die erst vor nicht
langer Zeit erhöht werden mussten. Die Gründe
sind höhere Gebühren in vielen Bereichen. Auf
Nachfrage kann das von uns jederzeit belegt
werden. Sollten der Kämmerer der Stadt und
die Ratsfraktionen dem Gutachten hinsichtlich
einer weiteren Erhö hung der Belastung  zustim-
men, wäre eine weitere Erhöhung der Mitglieder
beiträge nicht zu vermeiden.
In der ESPO sind ca. 120000 Personen orga -
nisiert. Wie wäre es im Falle der Zustimmung
der Verantwortlichen zu diesem Gutachten mit
einer riesigen Protestdemonstration auf dem
Kennedyplatz?
Unsere ESG 99/06 wäre mit Sicherheit dabei.
Denn dieses Gutachten ist für den Essener
Vereinssport unerträglich.         Euer Präsidium

Steeler Str. 426 · 45138 Essen · Telefon 02 01 / 26 42 23
Geöffnet: Mo.-Fr. 7.30-13.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr, Sa., 8.00-13.00 Uhr

Tabak
Schreibwaren
Reisebüro
Lotto und NKL
Tabak und PressePresse&
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Vorstand

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2015 gem. § 19 unserer Satzung,
am Donnerstag, dem 25. Juni 2015, pünktlich um 19.30 Uhr, in
das Vereinsheim Hubertusburg, Dinnen dahlstraße 25a.

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung, 
Feststellung der Anwesenheit, 
Totenehrung

2. Wahl der Protokollführung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesung und Genehmigung des 

Protokolls der letzten JVH
5. Bericht des Präsidenten
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Ehrungen
9. Wahl eines Versammlungsleiters

10. Entlastung des Präsidiums
Neuwahlen: 11. Wahl des Präsidenten

12. Wahl des geschäftsführenden Vorstandes
13. Wahl der weiteren Präsidiumsmitglieder

und Bestätigung des Vereinsjugendwartes
14. Neuwahl des Beirates
15. Wahl der Kassenprüfer
16. Finanzplan für 2016
17. Verschiedenes
18. Abschluss (Präsident)

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen spä tes tens
10 Tage vor dem Termin der Jahres haupt ver samm lung durch Ein -
schreibebrief an das Präsidium eingegangen sein. Über ein zahl-
reiches Erscheinen der Mitglieder würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Schlüter, Präsident
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d 02 01/ 26 37 69 Monika Dommers
d 02 01/ 617 84 10 Andrea ProdanBadminton

Wir möchten unsere
aktuellen Trainingszeiten bekanntgeben:

Mittwoch:    19.00 – 21.45 Uhr
Donnerstag: 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag:        19.30 – 21.45 Uhr

Jeweils in der Gewerblichen Schule Ost,
Zufahrt Allbauweg

n. wessiepe
Inhaber: Klemens Loomann

BRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLEN
UND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSENUND KONTAKTLINSEN

Steeler Straße 206 · 4538 Essen
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d 02 01/ 29 23 31 Helmut KahlertFußball

Saison mit versöhnlichem Abschluss

Die Saison 2014/15 verlief anfangs nicht gerade
zufriedenstellend zumal mit Hansi Wüst ein
erfahrener Trainer an der Seitenlinie stand.
Unerklärliche Niederlagen und vielleicht auch
nicht die richtige Einstellung brachten den nicht
gewünschten Erfolg. Somit dümpelte man bis
zur Winterrunde in der unteren Tabellenregion.
Eher mit dem Blick nach unten als nach oben.

Die Rückrunde begann im Februar 2015. In der
Winterpause fanden einige neue Spieler den
Weg zur Hubertusburg. Muzaffer Duvan, Tim
Kutschat, Fabian Roth, Tobias Uehmann, Oliver
Klimek und Marius Rotter. Durch die Neuzu -
gänge kam wesentlich mehr Konstanz in die
Mannschaft. Von 19 Rückrundenspielen konn-
ten 13 Siege verzeichnet werden, 1 Unent -
schieden und nur 6 Niederlagen. Auch die eine
oder andere Niederlage hätte auch vermieden
werden können. Wäre die Hinrunde auch so
erfolgreich gewesen hätten wir um die
Meisterschaft bestimmt ein ernstes Wörtchen
mitgeredet. 
Nach nur einem Jahr Gastspiel an der
Hubertusburg trennen sich die Wege der ESG
99/06 und Hansi Wüst wieder. Wir bedanken
uns für die gute Zusammenarbeit bei Hansi
Wüst recht herzlich und wünschen ihm für die
Zukunft alles Gute.
Die Nachfolge als Trainer wird Ulf Ripke antre-
ten. Zuvor war er 2 Jahre lang Co-Trainer bei
Blau-Weiß Mintard. Er betreute bis vor 2 Jahren
zusammen mit Tim Lapaczinski recht erfolg-
reich die A-Junioren der ESG 99/06. Somit ist
ihm Situation an der Hubertusburg bestens
bekannt. Er wird in Zukunft besondere Maß -
stäbe auf die Jugend setzen und hat sich auch
ehrgeizige Ziele gesetzt. 

Auf unserer Jahreshauptversammlung
der Fußball-Senioren am 13.1.2015

wurde beschlossen, das der monat-
liche Mitglieds beitrag ab Juli 2015
auf 10,00 Euro angehoben wird.

Durch höhere Abgaben an Verein und Ver -
bände ist dieser Schritt leider erforderlich.

Fußball-Senioren-Abteilung

BeitragserhöhungBeitragserhöhung

Hansi Wüst, Trainer der Saison 2014/2015.
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Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, 20. November 2015
(Endtermin)

Die Alten Herren 2015: Hintere Reihe von links nach rechts: Lars Liese, Karenrakuma Mahen -
drarajah, Thorsten Jung, Olaf Fuhrmann, Andreas Toetz, Martin Janocha, Christoph Budach, Martin
Klös, Markus Rausch, Dirk Hohmann. Vordere Reihe von links nach rechts: Thomas Förster, Thomas
Rausch, Marco Muntoni, Matthias Soddemann, Luigi Muntoni, Andre Zeppenfeld, Sven Husemann. 

Im Kreispokal standen unsere Alte-Herren wie-
der unter den letzten 8 Mannschaften. Das Los
bestimmte, das die ESG wieder gegen den
letzt jährigen Endspielgegner Sportfreunde Nie -
derwenigern in Niederwenigern antreten muss -
ten. Sicherlich einer der härtesten Brocken bei
den Alten Herren. Nach engagiertem Spiel und
Feldvorteilen ging das Spiel aber leider mit 3:1
verloren. 
Den Weg zu den Alten Herren haben die ehe-
maligen Spieler der 1. Mannschaft Thomas

Rausch, Martin Janocha, und Kajenrakuma
Mahen drarajah gefunden.
Die Truppe lässt aber die Schultern nicht hän-
gen und wird in der nächsten Saison wieder
angreifen. Bisher stehen 6 Stadtpokalsiege auf
dem Konto der ESG 99/06.
Unsere Alten Herren trainieren regelmäßig am
Donnerstag auf der Hubertusburg oder in der
angrenzenden Sporthalle.
Die Alten Herren wünschen ihren Fans und
Freunden einen schönen Sommerurlaub.
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Fotos
aus dem
Spiel der

Alten
Herren
gegen
Sportfr.
Nieder-
wenigern



Die Straßenbahnlinie 9 fährt durch das Scheidtmanntor in Richtung
Kaiser-Otto-Platz. Links an der Wirtschaft Scheidtmanntor, später

Balkeneck, führt die Straße zum Brinkerplatz. 

Die Fotos
wurden
freund -

licherweise
vom Steeler
Archiv zur
Verfügung
gestellt.
Telefon
01577

3983 425
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Der Bahnhof Essen-Steele-West
in einer Aufnahme von 1955
mit den großen Trauerweiden
auf dem Bahnhofsvorplatz.
1899 wurde der Bahnhof in
Betrieb genommen, das

Bahnhofsgebäude 1812 eröffnet.
Im Zuge der Sanierung wurde
der Haltepunkt in den 1970er
Jahren komplett umgestaltet
und umbenannt: Aus Essen-
Steele-West wurde Essen-Steele.
Eine neue Umgestaltung des
Verkehrsplatzes fand 2010

statt.

Steele...
erinnern Sie sich noch?

1951 wurde in Steele die Heimatwoche groß gefeiert,
unter anderem mit zahlreichen Umzügen, bei denen sich

das ortsansässige Handwerk präsentiert. Hier die
Weinkellerei und Likörfabrik Bömer mit ihrem LKW
und den traditionsreichen Produkten „Feuerkelch“ und
„Steeler Krieger“ vor dem Bahnhof Steele West. Links im
Vordergrund die Straßenbahn aus der Humannstraße

kommend, rechts in der Bildmitte geht es zur
Unterführung in die Krayer Straße.

Blick vom Kaiser-Otto-Platz

in die Hansastraße. 
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Der Bahnhof Essen-Steele-West
in einer Aufnahme von 1955
mit den großen Trauerweiden
auf dem Bahnhofsvorplatz.
1899 wurde der Bahnhof in
Betrieb genommen, das

Bahnhofsgebäude 1812 eröffnet.
Im Zuge der Sanierung wurde
der Haltepunkt in den 1970er
Jahren komplett umgestaltet
und umbenannt: Aus Essen-
Steele-West wurde Essen-Steele.
Eine neue Umgestaltung des
Verkehrsplatzes fand 2010

statt.

Steele...
erinnern Sie sich noch?

Blick vom Kaiser-Otto-Platz

in die Hansastraße. 
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Ämter neu zu besetzen, im Einzelnen wurde
wie folgt gewählt:

stellv. Jugendleiter: Thomas Olmes
Geschäftsführerin: Uschi Honnete
stellv. Geschäftsfüh. Kirsten Mooibroek
Kassiererin: Sylvia Grziwa
stellv. Kassierer: Alfred Honnete
Jugendbeauftragter: Tobias Denno

Die sportlichen Bereiche waren bereits im
Vorfeld neu geordnet worden.
Für die G- bis D-Jugend konnten wir Stefan
Schiborr und Tobias Denno und für den C- bis
A-Bereich, Kalle Grziwa und Thomas Olmes
gewinnen.
Nach einer langen erfolgreichen Saison kön-
nen jetzt alle die Saison bei Freund schafts -
spielen und Turnieren ausklingen lassen,
dabei wünschen wir viel Erfolg und Freude.
Bedanken möchten wir uns bei allen Trainern,
Betreuern, Helfern und Eltern, sowie bei
unserem Platzwart Marcus und dem Ver -
kaufs team des Vereinsheimes für ihre Arbeit
und Unterstützung.
Wir wünschen allen schöne Ferien, gute
Erholung und freuen uns schon, euch spätes-
tens auf unserem Sommerfest vom 14.8.15 –
16.8.15 wiederzusehen.

Der Jugendvorstand
der ESG 99/06
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d 0151 / 19 36 96 38 André BendikFußball-Jugend

Die Saison 2014/2015 ist so gut wie gelaufen,
nur unsere U14 kämpft noch um den Einzug
in die Niederrheinliga. Mit der E3, C2 und C1
konnten drei Mannschaften die Meisterschaft
in ihren Klassen gewinnen. Zudem hat die C1
auch den Stadtpokal, Kreispokal und Futsal-
Cup gewonnen. Die U17 konnte in dieser
Saison den Futsal-Cup für sich entscheiden
und belegte zusammen mit der U19, U13,
U11 und U17-Mädchen einen guten zweiten
Platz in der Meisterschaft.
Bei unseren vier F-Jugend und drei Bambini-
Mannschaften, wo der Spaß in Vordergrund
steht, und deshalb ohne Tabelle in einer
Fairplay-Spielrunde gespielt wird können wir
fast täglich neue Zugänge zählen. Aus die-
sem Grund suchen wir auch dringend neue
Trainer/innen für den Bereich bis zur D-
Jugend.
Leider konnten die Damen nach einem guten
Rückrundenstart an ihrer Leistung nicht
anknüpfen und haben ihr Ziel in der Bezirks -
liga zu bleiben knapp verpasst.
Im März stand die Neuwahl eines
Jugendleiters auf der Jahreshaupt versamm -
lung im April an. Der bisherige Jugendleiter
Torsten Jung konnte aus beruflichen Gründen
sein Amt nicht mehr ausführen. Der stellv.
Geschäftsführer Andre Bendik wurde zum
neuen Jugendleiter der Fußballabteilung
gewählt. Auch dadurch bedingt waren einige

ESG-Jugend
mit einer erfolgreichen Saison

Wir bitten unsere Vereinsmitglieder
bei ihren Einkäufen die Inserenten
in unserem Heft zu berücksichtigen.

Besten Dank!
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Ausrüster der Jugendfußball-Abteilung.

Harkortstraße 26 . 44866 Bochum-Wattenscheid
Tel. 02327/88588 - Fax 02327/88599

www.sus-sport.de

F3 in der Saison 2014/2015. 
Hintere Reihe von links nach rechts:

Jan Schilla, Betreuer Christian Willing.
Vordere Reihe von links nach rechts: Sergio

Sanchez Olschner, Nachwuchstalent Erik
Willing, Jon Godeni, Konstantin Terbeck,

Cedrik Willing und Ben Kahlert.
Vorne liegend: Torwart Noah Haucke.

Es fehlt: Kofi Darko. 
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Gymnastik, Turnen 
und Jugend d 02 01/ 27 23 54 Astrid Ulrich

Landesturnschule
Niederwörresbach
Vom 07. bis 08. März durften 15 unserer
Wettkampfturnerinnen mit zwei TrainerInnen
zusammen mit Turnerinnen des TV
Mettendorf aus der Eifel zur Landes -
turnschule des Deutschen Turnerbundes in
Niederwörresbach im Hunsrück fahren. Dort
konnten sie gemeinsam viele spannende
Trainingsstunden verbringen und jede Menge
neue Erfahrungen gewinnen. Die tolle
Stimmung in der Gruppe und das intensive
Training sorgten dafür, dass die zwei Tage
wie im Flug vergingen und die Mädels die
Turnhalle gar nicht verlassen wollten!

Jahrgangsbestenwettkampf 2015
Am 15. März dieses Jahres fand der Essener
Jahrgangsbestenwettkampf in der Turnhalle
an der Haedenkampstraße statt.
Mit insgesamt 16 Turnerinnen trat unsere
Wettkampfgruppe bei diesem Wettkampf an.
Unsere jüngste Turnerin Carina Kies
(Jahrgang 2006) erturnte sich einen tollen 16.
Platz. 
Im Jahrgang 2005 war unsere Wettkampf -
gruppe durch Nina Mastiaux und Marisa
Brazda vertreten. Die beiden Mädels lande-
ten auf den Plätzen 9 und 6.
Im Jahrgang 2004 zeigte Svea Haneke ihr
turnerisches Können und stand als 3. auf
dem Podest.

Fünf unserer Turnerinnen traten im Jahrgang
2003 an. Emilija Dobric belegte Platz 18,
Cara Meßler Platz 16 und Marlene Remmer-
Horta Platz 13. Ihre beiden Mitstreiterinnen
Antonia Mayer und Hannah Faby erturnten
sich die Plätze 6 und 4.
Im Jahrgang 2002 landete Emma Bucht auf
dem 12. und Katinka Feltes auf den 6. Platz.
Eine Altersklasse höher erkämpfte sich Lilith
Müller gegen elf Konkurrentinnen erfolgreich
den 6. Platz. 
Jana Zupan und Johanna Remmer-Horta
turnten im Jahrgang 98/99 und standen auf
den Plätzen 6 und 4.
Unsere ältesten Turnerinnen  Anna Speier
und Ricarda Michels belegten die Plätze 6
und 2.
Wie jedes Jahr waren die Jahrgangs -

Zum Jahresende haben sich zwei unserer
Langjährigen vom Verein verabschiedet.
Sie waren immer eine Bereicherung der
Gruppe. Wir hoffen, daß sie uns noch

einige Male besuchen werden.
Es grüßen die Turnerinnen der
Dienstagsgruppe (Lönsberg).

Renate Heiermann
Jahrgang 1940 und war 21 Jahre im Verein.

Ingeborg Offermann
Jahrgang 1932 und war 50 Jahre im Verein.



bestenwettkämpfe für die höheren Alters -
klassen auch gleichzeitig wieder die Qualifi -
kation für die nächste Ebene, die
Gaugruppenausscheidungen. Diese fanden
in diesem Jahr am 02. Mai 2015 in Neuss
statt. Hieran nahmen folgende Turnerinnen
unserer Wettkampfgruppe teil: Marisa
Brazda, Svea Hanecke, Hannah Faby,
Antonia Mayer, Jana Zupan, Johanna
Remmer-Horta, Ricarda Michels und Anna
Speier. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!

Verbandsgruppenausscheidung 2015
Die Verbandsgruppenausscheidungen fan-
den am 02. Mai 2015 in Neuss statt. Zu die-
sem Wettkampf haben sich insgesamt acht
Turnerinnen unserer Wettkampfgruppe bei
dem im März stattgefundenen Essener
Jahrgangsbestenwettkampf qualifiziert.
Unsere zehnjährige Turnerin Marisa Brazda
belegte bei ihrer ersten Verbands -
gruppenausscheidung  den 29. Platz; Svea
Hanecke den 26. Platz.
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Leider viel zu früh,
für sie aber als Erlösung,

hat der Herr sie zu sich gerufen.
Unsere Turnschwester, auch

ehemalige Übungsleiterin,
war immer im Namen der
Nächstenliebe unterwegs.

Ob Caritas, Hospiz oder die
Mukoviszidose-Kinder.

Wir werden sie immer in guter
Erinnerung behalten.
Die Turnerinnen der

Dienstagsgruppe (Lönsberg).

* 9.9.1947    + 20.1.2015

Monika Linden
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Veranstaltungen für Klein und Groß
In diesem Jahr sind wieder alle Turnerinnen
und Turner ab 6 Jahre herzlich zu einem
gemeinsamen Spiel- und Grillnachmittag an
der Jagdhütte Zerresbusch bei Kupferdreh
eingeladen. Den genauen Termin sowie wei-
tere Informationen werden in Kürze in den
Turngruppen von den Übungsleitern bekannt
gegeben. 
Für unsere „Kleinen“ unserer Turngruppen
wird traditionell unsere geliebte
„Zwergenolympiade“ zu Nikolaus stattfinden.
Auch zu dieser Veranstaltung erhaltet ihr in
euern Turngruppen zu gegebener Zeit weite-
re Informationen.
Auch wenn es bis zu diesen Veranstaltungen
noch etwas dauert, freuen wir Übungsleiter
uns schon jetzt auf tolle Stunden voller Spaß
mit euch und hoffen auf viele Zusagen.

Neue Kampfrichter
Wir freuen uns mitteilen zu dürfen, dass
unsere Wettkampfgruppe drei neue Kampf -
richterinnen dazu gewonnen hat.  Unsere
Turnerinnen Juana Boventer, Johanna
Remmer-Horta und Jana Zupan haben die
Prüfungen erfolgreich bestanden und dürfen
ab sofort auf Essener Wettkämpfen werten.
Herzlichen Glückwunsch!

Im Jahrgang 02/03 erturnten sich Hannah
Faby und Antonia Mayer die Plätze 22 und
32.
Jana Zupan und Johanna Remmer-Horta
kämpften sich  im Jahrgang 98/99 tapfer
durch den Wettkampf. Sie belegten die
Plätze 9 und 10 und qualifizierten sich somit
erfolgreich für das Finale.
Ebenfalls qualifiziert haben sich Anna Speier
und Ricarda Michels mit den Plätzen 8 und 6. 
Das  diesjährige Finale wird am 21. Juni 2015
in Mülheim an der Ruhr ausgerichtet. Wir
wünschen unseren Turnerinnen Jana Zupan,
Johanna Remmer-Horta sowie Ricarda
Michels und Anna Speier für diesen
Wettkampf viel Erfolg!

Essener Sport-Gemeinschaft 99/06 e.V.
vormals: Essener Sportverein 1899 e.V. · BTLV Rheinland 06 e.V.

Sportangebote:
Badminton, Fußball, Gymnastik und Turnen (auch für Kinder,

Jugendliche, Mutter und Kind), Hockey, Tischtennis

Präsident: Ulrich Schlüter, Tel. 02 01/ 75 25 07
Vizepräsident: Rainer Adams, Tel. 0171 / 33116 65
Geschäftsführerin: Brigitta Schmuck, Tel. 02 01/ 27 6110
Schatzmeister: Helmut Kahlert, Tel. 02 01/ 29 23 31
Mitglied des Präsidiums: Jugendwart Alfred Honnete

Präsidium

Gymnastik, Turnen 
und Jugend d 02 01/ 27 23 54 Astrid Ulrich
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Thorsten Waschkowitz
d 02 01 / 26 40 43Tischtennis

Hallo liebe Freunde
und Angehörige der ESG 99/06

Die Saison 2014/2015 ist (fast) zu Ende – und
die Erwartungen wurden insgesamt gesehen
erfüllt! Es stehen bislang bei 6 gemeldeten
Mannschaften drei sichere Aufstiege zu
Buche. Unsere Jugend ist noch im Rennen
und wir werden am Ende des Monats sehen,
ob wir uns über einen weiteren Aufsteiger
freuen können – doch dazu später mehr.
Für unsere 1. Herren war das Ziel des
Wiederaufstiegs in die Bezirksliga das aus-
gegebene Ziel. Dieses hat man durch einen
3. Platz in der Bezirksklasse Gr. 3 bei
Punktgleichheit mit dem Zweitplatzierten
knapp verpasst. Dies scheint aber zur Zeit
eher nebensächlich, denn aufgrund von län-
gerfristigen Verletzungen und weiterer
Aufstellungssorgen wäre eine Saison in der
Bezirksliga sehr schwer (wenn nicht unmög-
lich) geworden. Und so greifen die Mannen
nächste Saison also wieder in der
Bezirksklasse an (was wohl auch schon
schwer genug sein wird).
Die 2. Herren war und blieb das „Kranken -
lager“ der Abteilung. Gesundheitliche Rück -
schläge, Aufstellungsprobleme und nicht
zuletzt auch das nötige Quäntchen Pech (!)
führten zu einem abschließenden 4. Platz
dieser vom Papier her eher sehr stark aufge-
stellten Mannschaft in der 1. Kreisklasse.
Damit wurde auch diese Saison wieder der
heiß ersehnte Aufstieg zur Kreisliga verpasst.
Wir werden sehen, wie es in der nächsten
Saison weitergeht.
Die 3. Herren hat sich die Meisterschaft in
der 2. Kreisklasse Gr. 1 erkämpft. Damit hat
sie ihr selbstgestecktes Ziel nach dem
unglücklichen Abstieg in der Saison
2013/2014 erreicht und meldet sich in der 1.
Kreisklasse zurück!
Die 4. Mannschaft überraschte in der abge-
laufenen Saison! Sie stieg als Vizemeister der
2. Kreisklasse Gr. 2 direkt in die 1.
Kreisklasse auf! Das war vor Saisonstart
nicht unbedingt zu erwarten – aber wie sagt
das Sprichwort: „Wer kann, der soll!“. Und so
freuen wir uns über die dritte Mannschaft im

Bunde, die nächste Saison in der 1.
Kreisklasse spielen wird.
Die 5. Mannschaft ist ebenfalls überra-
schend aufgestiegen! Von der 3. Kreisklasse
Gr. A1 als sechster der Tabelle und damit
letzter Direktaufsteiger in die 2. Kreisklasse.
Längst scheint sich unsere ehemalige
„Hobbytruppe“ zu einer echten Wettkampf -
mannschaft entwickelt zu haben. Wir werden
sehen, wie sich die Recken den kommenden
sportlich deutlich anspruchsvolleren Heraus -
forderungen stellen werden!
Unsere Jugendmannschaft befindet sich
noch im laufenden Wettbewerb. Nachdem in
der Jungen Kreisliga die Vizemeisterschaft
punktgleich mit dem Meister geholt wurde,
befindet man sich aktuell in der Aufstiegs -
relegation zur Jungen Bezirksklasse. Am
30.05. finden die letzten Spiele statt und wir
werden sehen, ob es mit dem Aufstieg noch
klappen wird. Einen Wermutstropfen hat die
Jugend noch zu verkraften: eins von unseren
größten Juwelen Micheal Kalaitzidis wird den
Verein zum Saisonende Richtung des renom-
mierten Vereins Borussia Düsseldorf verlas-
sen. Für die Jugend und auch der gesamten
Abteilung ist dies ein großer Verlust - aber wir
wünschen Micheal alles erdenklich Gute und
vor allem sportlich Erfolg!
Zum Schluss gibt es neben Freude auch
noch eine traurige Nachricht: unser langjähri-
ges Mitglied Theo Drees ist im Alter von 76
Jahren am 30. April gestorben. Er wäre die-
ses Jahr im November 45 Jahre Mitglied in
unserem Verein gewesen.

Alles Gute und Glück auf,
Winni Dobler, Abteilungsleiter

Hier noch die Internet-Seiten der ESG
Tischtennis-Abteilung und des Kreises Essen:

www.esg-tischtennis.de
www.tt-essen.de



Kanzlei am Limbecker Platz

 
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Tel.: 0201/831130

mail@delgmann.de



ab sofort alles rund um die Immobilie.

Ob bei der Suche nach der passenden Immobilie oder beratend bei Finanzierungen, 
Modernisierungsmaßnahmen oder Versicherungen – unsere Mitarbeiter

Kompetent und unkompliziert.

Besuchen Sie uns – wir freuen uns auf Sie.

www.sparkasse-immobilien-essen.de

Herzlich Willkommen im

Haus der Immobilie

Immobilien GmbH
der Sparkasse Essen

Immobilienangebot in Essen.



Mach Dein Ding, Mia!

Top-Berufsunfähigkeits- 

schutz jetzt für weniger als

70 Cent am Tag.*

* Tarif BURVN1+, Bankkauffrau, 18 Jahre,  

1.000 € mtl. BU-Rente, Endalter 65 Jahre,  

1. Jahr Brutto-/Nettobeitrag mtl. 21,39/16,62 €.
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Sponsoren der ESG 99/06

Besuchen Sie die Chronik der ESG 99/06 und wählen links die Taste „Chronik“. Hier prä-
sentiert sich die ESG mit seinen Gründungsvereinen ESV 1899 und BTLV Rheinland 06.

Haben Sie Fragen

oder weitere

Unterlagen für

unsere Chronik

so wenden Sie

sich bitte an

Helmut Kahlert,

Auf der Litten 68,

45139 Essen,

Tel. 02 01/ 29 23 31,

oder per Mail,

heleva@kahlert-essen.de


